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November 16. Das Hoftheater in Stuttgart wird, nachdem es während der Sommer- und Herbst
monate, hauptsächlich zum Zweck größerer Feuersicherheit, mit einem Aufwand von ca. 
440 000 e umgebaut worden, wieder eröffnet.

November 21. In Heidenheim wird eine von Morlok erbaute katholische Kirche eingeweiht, ebenso 
am 30. in Wasseralfingen die von Berner erbaute.

November 30. Die von Seiner Majestät dem König den Infanterieregimentern Nr. 119, 120, 124 
für 200jähriges, Nr. 121 und 126 für lOOjähriges Bestehen verliehenen Säkularsahnenbänder 
werden den Truppen unter militärischen Feierlichkeiten übergeben.

Wiederholte Mord- und Raubanfälle in verschiedenen Theilen des Landes, auch in 
der Landeshauptstadt, verbreiten weithin ein Gefühl der Unsicherheit. Unter den Gegen
mitteln gegen die Gefahren, welche hauptsächlich von dem arbeitslos umherziehenden Volk 
drohen, ist die eben jetzt vollzogene Eröffnung einer „Arbeiterkolonie“ auf dem zu diesem 
Zweck von einer Gesellschaft augekauften Dornahof OA. Saulgau zu erwähnen.

Im laufenden Winterhalbjahr sind an der Landesuniversität 1217 Studirende imma- 
triculirt: die höchste bis jetzt in einem Wintersemester erreichte Frequenz der Hochschule.

Dezember 9. In Schöneberg bei Maulbronn wird eine, an Stelle des alten Waldenserkirchleins, 
von Leins erbaute romanische Kirche eingeweiht.

Dezember 16. Zu Arco in Südtirol stirbt I. K. II. die Herzogin Maria Amalia, die am 24. Dezbr. 
1865 geborne Tochter des Herzogs Philipp von Württemberg K. H.

Ein von Ihrer Majestät der Königin gestiftetes Ehrenzeichen für weibliche Dienst
boten, welche bei gutem Leumund mehr als 25 Jahre in Einer Familie treu gedient haben, 
kann erstmals an 40G Bewerberinnen aus dem Lande ertheilt werden.
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Januar 8. Eßlingen. Dr. Gust. Ad. Riecke, ehern. Schullehrerseminar-Rektor, Landtagsabge
ordneter etc.

„ 19. Bei Borkum in der Nordsee durch den Untergang des auf der Fahrt von Hamburg 
nach Neu-York begriffenen Dampfers Cimbria die Geschwister Auguste, Kathinka 
und Georg Ro mm er von Biberach, erstere bekannt als „die schwäbischen Singvögel“.

„ 24. Stuttgart, v. Huber, Oberlandesgerichtsrath.
„ 24. Ulm. Eduard Leube, Kommerzienrath, vorm. Vorstand der Handelskammer in Ulm.

Februar 3. Ludwigsburg. Christian Schwenk, vorm. Rektor der Realanstalt daselbst.
„ 10. Heidelberg. Adolf Levi, Oberkirchenvorsteher, Gemeinderath, Vorstand der isr.

Kirchengemeinde in Stuttgart.
„ 11. Kirchheim u. 's. Wilh. Gau pp, vorm. Gymnasial- und Seminar-Professor.
„ 15. Lauffen a. N. Otto v. Seeger, Generalmajor im Ehreninvalidenkorps.
„ 20. Stuttgart. Jul. v. Klett, Oberlandesgerichtsrath.

März 1. Reutlingen. G. Rupp, Baurath, Erbauer des Schlosses Lichtenstein etc.
„ 4. Eßlingen. Frhr. Fr. W. v. Wangenheim, Oberst a. D.
„ 12. Stuttgart. Georg Gutbrod, Kaufmann und Gemeinderath etc.
„ 13. Tübingen. Dr. Adelbert v. Keller, Professor der germanischen und romanischen

Litteratur, Präsident des Litterarischen Vereins etc.
„ 18. Tübingen. Dr. Viktor v. Bruns, vorm. Professor der Chirurgie.
„ 27. Grünbof-Stettin. Philipp Chr. Zeller, Prof., Entomolog. (Geb. zu Steinheim a. d. M. 

10. April 1808.)
April 3. Stuttgart. Karl Wilh. Friedr, v. Necker, Direktor bei der K. Domänendirektion.

.. 7. Stuttgart. Dr. Moriz Rapp, vorm. Professor der neueren Philologie in Tübingen.
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April 7. Akra an der Goldküfte in Weltafrika. Herm. Prätorius aus Stuttgart, Inspektor 
der Basler Mifionsgefellfchaft.

„ 17. Ulm. Frhr. Moriz v. Gemmingen, Landgerichts-Präsident, Mitglied der Kammer 
der Standesherren.

, 18. Tübingen. Dr. Joh. Georg v. Schäfer, vorm. Landgerichts-Präsident.
, 23. Stuttgart. Gust. v. Hahn, Oberforstrath a. D.

Mai 10. Roßwag. Val. Strebe), Pfarrer und Bezirks-Schulinspektor.
„ 24. Wien. Hugo v. Schlayer, Oberstlieutenant im K. K. Generalstab (Württemberger), 

im Zweikampf erschossen.
Juni 3. Ludwigsburg. Obermedizinalrath Dr. G. v. Seeger, vorm. Kreismedizinalrath.

„ 5. Stuttgart. Friedr. Federer, vorm. Bankier, Landtags- und Parlaments-Abgeordn. etc.
„ 17. Stuttgart. Wilh. Krüger, Professor am Konservatorium für Musik, Hofpianist.

Juli 3. Stuttgart. Dr. Emil Kull, Finanzrath, ord. Mitgl. des K. statistisch-topograph. Bureau.
(Kull war in Crailsheim als Sohn eines Schullehrers 20. April 1824 geboren, studirte 
in Tübingen die Kameralwienfchaft 1843—47, war 1851 — 55 Kameralamtsbuch- 
halter in Schussenried, hierauf Revisor bei der K. Oberrechnungskammer, wurde 
1864 Sekretär, 1868 Assessor, 1873 Rath am K. ftatift.-topogr. Bureau.)

„ 10. Stuttgart. Julius v. Abel, Oberbaurath.
„ 22. Tarafp. Theodor v. Wundt, Generallieutenant, Kriegsminister.
„ 23. Ulm. Karl d’Ambly, Rittmeister a. D., Fabrikant.

August 13. Oberndorf. Marcell v. Binder, Stadtpfarrer, Senior der kath. Dekane des Landes.
„ 19 Ulm. Friedr, v. Hopfengärtner, Oberstabsarzt.
a 27. Stuttgart. Albert v. Effich, Hofdomänenrath a. D.

Septbr. 14. Ludwigsburg. Prälat Dr. th. Albert v. Hauber, Generalsuperintendent.
„ 19. Stuttgart. Georg Ad. v. Straub, Obermedizinalrath, Professor und Oberthier

arzt a. D.
„ 26. Stuttgart. Wilh. Wagner, Rechtsanwalt, Direktor des Württ. Kreditvereins.

Oktbr. 14. Berg-Stuttgart. Friedr. Neuner, ehem. Hofgärtner, Badbesitzer.
„ 17. Stuttgart. Dr. Christoph Schwab, vorm. Professor am Katharinenstift.

Novbr. 2. Stuttgart. Dr. Julius Haidien, Medizinalrath, Apotheker, Vorstand des Stutt
garter Verschönerungsvereins etc.

Dezbr. 3. Stuttgart. Friedr, v. Schmidt, K. Bau- und Gartendirektor.
„ 15. Stuttgart. Heinr. v. Maur, Oberst a. D.
„ „ Hall. Frhr. Karl Heinr. v. Stetten-Buchenbach, Oberst a. D.
„ 16. Weilheim bei Tübingen. Emil Feuerlein, Pfarrer, Schriftsteller.
„ 21. Ludwigsburg. Dr. Ludw. Aug. v. W aa ser, vorm. Regierungsvizedirektor, Landtags

abgeordneter etc.
„ 21. Stuttgart. Dr. Karl Haas, Pfarrer a. D., Schriftsteller.
„ 22. Stuttgart. Friedr. Wirth, ehern. Hofebenift.
„ 23. Ulm. Gustav Binder, Rektor des Realgymnasiums und der Realanstalt.
„ 29. Stuttgart. Karl Hoffmann, Verlagsbuchhändler.




